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Herren Kreisliga Ost

TSK SW Rimbach II : SV Kirschhausen 1921 II 
Samstag, 05.11.2022, 17:00 Uhr

Schmitt tütet den Sieg für die TSK SW Rimbach II ein

Im Spiel der Herren Kreisliga Ost traf die Mannschaft der TSK SW Rimbach II am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Kirschhausen 1921 II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Walter Schmitt. Bemerkenswert war, dass der SV
Kirschhausen 1921 II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Schork / Hensel und Jäckel / Köhler, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Walter / Schmitt gegen Guthier / Lannert
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Dorf / Werni hatten gegen Lannert / Vrba bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Manfred
Schork im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Jäckel. Georg Walter
konnte im Spiel gegen Andreas Guthier einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Torsten Hensel überzeugte im Einzel gegen Harald Lannert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete.
Zwischenzeitlich musste Thomas Dörfer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jan-
Philipp Lannert, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Walter Schmitt gelang es, Günter Vrba im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Felix Werni gegen Andreas Köhler nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Felix
Werni letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Eine knappe Niederlage gab es
indessen für Manfred Schork beim 11:4, 10:12, 11:6, 5:11, 9:11 gegen Andreas Guthier, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Georg Walter und Markus Jäckel
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Torsten Hensel wehrte eine 1:0 Satzführung von Jan-Philipp Lannert ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mittlerweile stand es damit 7:5. Eher wenig Gegenwehr
bekam Thomas Dörfer beim 11:7, 11:7, 11:9 von Harald Lannert. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Andreas Köhler zeigte Walter Schmitt seinem Gegner die Grenzen auf. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für die TSK SW Rimbach II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Heppenheim IV am 19.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Kirschhausen 1921 II wird nach dieser Niederlage
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im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den SV Blau-Weiss Beedenkirchen erneut versuchen,
Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSK SW Rimbach II

Doppel: Schork / Hensel 0:1, Walter / Schmitt 0:1, Dörfer / Werni 0:1 
Einzel: M. Schork 1:1, G. Walter 1:1, T. Hensel 2:0, T. Dörfer 2:0, W. Schmitt 2:0, F. Werni 1:0 

 SV Kirschhausen 1921 II
Doppel: Guthier / Lannert 1:0, Jäckel / Köhler 1:0, Lannert / Vrba 1:0 
Einzel: A. Guthier 1:1, M. Jäckel 1:1, J. Lannert 0:2, H. Lannert 0:2, A. Köhler 0:2, G. Vrba 0:1


